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Mit dem FLADE­Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

DAS FLADE-BLATT MACHT 
 HERBSTFERIEN

Die nächste Ausgabe des FLADE-Blatts er-
scheint am 18. Oktober 2024. Einsende-
schluss ist am Donnerstag, 10. Oktober 2024, 
17 Uhr. Nach den Herbstferien erscheint das 
FLADE-Blatt wieder wöchentlich.

Erfolgreicher Start der Bildungsreihe 
«Baby & Me»

FLAWIL Die Bildungsreihe «Baby & Me» ist 
erfolgreich in die erste Runde gestartet. 
«Baby & Me» ist ein Projekt des Netzwerks Mi-
gration & Zusammenleben in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Flawil.

Jeweils zehn Vormittage dauert die Bildungsreihe 
«Baby & Me» für Mütter und Frauen, welche re-
gelmässig ein Baby oder Kleinkind in ihrem pri-
vaten Umfeld betreuen. «Baby & Me» startete 
als Pilotprojekt am 28. August 2024 in die erste 
Runde und stiess auf reges Interesse. Die Gruppe 
war mit 13 Erwachsenen schnell gefüllt. Auf-
grund der hohen Nachfrage wurde eine zweite 
Gruppe geöffnet.
«Baby & Me» kombiniert Elternbildung und Be-
gegnung. Nach einem gemeinsamen Einstieg tei-
len sich die Kinder und Erwachsenen auf. Wäh-
rend die Kinder mit anderen Kindern spielen, 
tauschen sich die Erwachsenen zu einem gemein-
sam bestimmten Thema aus. Abwechselnd zum 
Erfahrungsaustausch werden Referentinnen und 
Referenten zu einem Elternbildungsthema einge-
laden. «Baby & Me» wird von zwei Gruppenlei-
terinnen geführt und von freiwilligen Mitarbei-
tenden unterstützt. Die Gruppenleiterinnen sind 
selbst Mütter kleiner Kinder und sprechen meh-

rere Sprachen. Damit sollen Berührungsängste 
abgebaut und mitunter bisher isolierte Familien 
erreicht werden.

Pilotphase gezielt für Frauen
«Baby & Me» richtet sich während der Pilotphase 
gezielt an Frauen. Der Bedarf an einem männer-
spezifischen Angebot soll für die Evaluation er-
hoben werden. Männer, die ihr Pensum zuguns-
ten von Care-Arbeit beträchtlich reduzieren, und 
Väter, die die Betreuung ihrer kleinen Kinder 

hauptsächlich verantworten, stellen gesellschaft-
lich gesehen eine Minderheit dar. Väter machen 
daher spezifische Erfahrungen und es stellen sich 
ihnen andere Herausforderungen als Müttern. 
Väter von Kindern im Vorschulalter, welche an 
einem regelmässigen Austausch mit anderen Vä-
tern aus ihrer Umgebung interessiert sind, dürfen 
sich gerne an die Fachstelle Integration, Frühe 
Förderung und Alter wenden.

Die Bildungsreihe «Baby & Me» wird von der Projektleiterin Ellen Glatzl-Anaman (Mitte) und den beiden 
Gruppenleiterinnen Liliana Pinto (links) und Marialuna Macri (rechts) geleitet.

«Baby & Me» richtet sich während der 
Pilotphase gezielt an Frauen. Der 

 Bedarf an einem männerspezifischen 
Angebot wird derzeit evaluiert.

BETREUUNGSGUTSCHRIFTEN

Eltern und Erziehungsberechtigte mit Wohn-
sitz in der Gemeinde Degersheim, die ihre 
Kinder in einer Institution ausserhalb der 
Gemeinde betreuen lassen, haben Anspruch 
auf eine Betreuungsgutschrift.

››› SEITE 19

STRÄUCHERSCHNITT

Zur Aufrechterhaltung der Verkehrssicher-
heit dürfen Bäume, Sträucher und Anpflan-
zungen nicht in den Strassenraum hinein-
ragen. Die Eigentümer sind verpflichtet, 
diese entsprechend zurückzuschneiden.

››› SEITE 17
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900­Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

FLAWIL/DEGERSHEIM

Vielerlei Unterstützung bekommen
Das Angebot findet in den grosszügigen Räum-
lichkeiten der Oberdorfstrasse 15 statt. Die Ge-
meinde hatte die Liegenschaft im Rahmen ihrer 
aktiven Bodenpolitik erworben. Vorerst ist eine 
Zwischennutzung durch «Baby & Me» vorge-
sehen, bis die weitere Nutzung des ehemaligen 
Ladenlokals geklärt ist. Die ehemaligen Eigen-
tümer, die Familie Salis, schenkten den künfti-
gen Nutzenden verschiedene Spielsachen und 
die ehemalige Pächterin des Ladenlokals über-
liess einen Teil der Einrichtungsgegenstände, 
die gut verwendet werden konnten. Heiz & Co. 
spendierte darüber hinaus eine Sand- und Was-
serschale, welche für die kalte Jahreszeit zu ei-
nem Bällebad umfunktioniert wurde. Eine pri-
vate Spenderin beglückte die Erwachsenen mit 
einer Kaffeemaschine. Allen Spenderinnen und 
Spendern gebührt ein grosses Dankeschön. Mit 

grossem Einsatz des Vereins Netzwerk Migra-
tion & Zusammenleben, freiwilligen ukraini-
schen Helfenden, dem Hauswartdienst und dem 
Unterhaltsdienst der Gemeinde Flawil konnten 
die Räumlichkeiten in kurzer Zeit zu einem fa-
milienfreundlichen Spiel- und Begegnungsraum 
verwandelt werden.

Wenige Plätze noch frei
Die Bildungsreihe «Baby & Me» findet in zwei 
Gruppen jeweils am Montag und Mittwoch von 
9.15 Uhr bis 11.15 Uhr an der Oberdorfstrasse 15 
in Flawil statt. Das Angebot ist für Teilnehmende 
aus Flawil und den umliegenden Gemeinden 
dank der Projektunterstützung der Gemeinde 
Flawil und des Kantons St. Gallen kostenlos. In 
der Montagsgruppe sind noch wenige Plätze frei. 
Weitere Informationen und Anmeldung: www.
nmizu-ost.ch/babyandme

Das ehemalige Ladenlokal an der Oberdorfstrasse 15 bietet genug Platz, damit es sich die Erwachsenen 
für den Austausch gemütlich machen und die Kinder gleichzeitig ungestört spielen können.

TODESFÄLLE

Gestorben am 26. September 2024 in Flawil: 
 Vignando geb. Peréz, Mercedes, von Italien, 
geboren am 4. März 1934, wohnhaft gewesen in 
Flawil, Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdan-
kung hat bereits stattgefunden.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin-
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 10. Oktober 2024, 13.30 bis 15.00 Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00 Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

Erster Fall von Blauzungenkrankheit 
bei einem Schaf im Kanton St. Gallen
FLAWIL/DEGERSHEIM Seit Ende August 
2024 werden in verschiedenen Kantonen der 
Nordwest- und Nordostschweiz Fälle der Blau-
zungenkrankheit festgestellt. Nun wurde auch 
ein erster Fall bei einem Schaf im Kanton 
St. Gallen bestätigt.

Die Blauzungenkrankheit ist eine Viruserkran-
kung der Wiederkäuer, die durch Gnitzen (kleine 

Mücken) übertragen wird. Betroffen sind in ers-
ter Linie Schafe und Rinder. Für den Menschen 
besteht keine Infektionsgefahr. Bei Rindern und 
Ziegen sind die Symptome bei einer Infektion 
meist kaum sichtbar. Bei Schafen kann die Krank-
heit von unauffällig bis sehr schwer und auch töd-
lich verlaufen. Klassische Symptome einer Blau-
zungenerkrankung sind Fieber, Schwellungen im 
Kopfbereich, Blutungen und Atembeschwerden 
sowie Fehlgeburten. Auch kann eine bläuliche 
Verfärbung der Zunge auftreten, die der Krank-
heit ihren Namen gibt. Um eine weitere Ausbrei-
tung einzudämmen, werden in einer betroffenen 
Tierhaltung der Tierverkehr untersagt und Mass-
nahmen zur Verminderung des Mückenbefalls 
umgesetzt. Bislang kam es bei dem Fall im Kanton 
St. Gallen nicht zu einem schweren Verlauf.

Verdachtsfälle melden
Tierhalterinnen und Tierhalter sind angehalten, 
Verdachtsfälle umgehend ihrer Bestandestier-
ärztin oder ihrem Bestandestierarzt zu melden, 
welche die erforderlichen Untersuchungen ver-
anlassen. Eine frühzeitige Erkennung und Mel-
dung können helfen, die Ausbreitung der Krank-
heit zu kontrollieren. Zudem sollten Tierhalter 
regelmässig ihre Tiere auf Symptome überprüfen 
und vorbeugende Massnahmen ergreifen.In der Schweiz sind seit August Fälle von Blauzun-

genkrankheit bei Schafen aufgetaucht. 
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Umbau Haltestelle Alterssiedlung: Start des 
 Mitwirkungsverfahrens
FLAWIL Das Behindertengleichstellungsge-
setz (BehiG) verlangt unter anderem, dass im 
Bereich des öffentlichen Verkehrs Bushalte-
stellen hindernisfrei gebaut werden. Der Ge-
meinderat gibt dazu das Strassenbauprojekt 
«Umbau BehiG HST Alterssiedlung» an der 
Oberbotsbergstrasse für das öffentliche Mit-
wirkungsverfahren frei.

Das Behindertengleichstellungsgesetz (BehiG) 
trat im Januar 2004 in Kraft. Das Gesetz be-
zweckt, Benachteiligungen, denen Menschen mit 
Behinderungen ausgesetzt sind, zu verhindern, 
zu verringern oder zu beseitigen. Im Bereich des 
öffentlichen Verkehrs verlangt das Gesetz, dass 
bestehende Bauten und Anlagen sowie Fahrzeuge 
grundsätzlich hindernisfrei sind. Das gilt auch 
für Bushaltestellen im Kanton St. Gallen.
Nun soll die Haltestelle «Alterssiedlung» des 
Ortsbusses entsprechend umgebaut werden. Für 
eine behindertengerechte Gestaltung der Halte-
stelle muss die Haltekantenhöhe ausgebaut wer-

den. Der Gemeinderat hat das Strassenbaupro-
jekt genehmigt und für das Mitwirkungsverfah-
ren freigegeben.

Unterlagen liegen auf
Das Strassenbauprojekt «Umbau BehiG HST 
Alterssiedlung» liegt im Gemeindehaus Flawil, 
Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim Anschlag-
brett des Geschäftsfelds Bau und Infrastruk-
tur auf. Die Planunterlagen sind auch auf der 
Mitwirkungsplattform der Gemeinde Flawil,  
www.mitwirken-flawil.ch, aufgeschaltet. Das 
öffentliche Mitwirkungsverfahren dauert von 
7. Oktober 2024 bis 21. Oktober 2024. Daran 
können alle teilnehmen. Stellungnahmen sind 
bis spätestens 21. Oktober 2024 via Mitwir-
kungsplattform (www.mitwirken-flawil.ch), per 
E-Mail oder auf dem Postweg an Gemeinde Fla-
wil, Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur, Bahn-
hofstrasse 6, 9230 Flawil, einzureichen. Im An-
schluss an das Mitwirkungsverfahren wird das 
Strassenbauprojekt «Umbau BehiG HST Al-

terssiedlung» nochmals bearbeitet, durch den 
Gemeinderat genehmigt und später während 
30 Tagen öffentlich aufgelegt.

Die Bushaltestelle «Alterssiedlung» an der Oberbots-
bergstrasse soll umgebaut und hindernisfrei werden.

Ratgeber: Dunkle Jahreszeit
FLAWIL/DEGERSHEIM Farbige Wälder, 
Schnee, Weihnachten, Skiferien – die kalte 
Zeit des Jahres von Herbst bis Frühling bietet 
zahlreiche schöne Momente. Doch die früh 
einsetzende Dunkelheit birgt gerade im 
Herbst auch Gefahren. Ein kurzer Ratgeber 
zum Strassenverkehr und Einbruchschutz in 
der Herbstzeit.

Während der Dämmerung ist das Unfallrisiko 
rund dreimal höher als am Tag. Mit dem Herbst-
beginn werden die Tage kürzer und die Nächte 
länger, weshalb die Menschen wieder mehr wäh-
rend der Dämmerung oder in der Dunkelheit 
unterwegs sind. 
Wer in der dunklen Zeit mit einem Fahrzeug 
oder einem fahrzeugähnlichen Gerät, sogenann-
ten FäGs (z.B. Trottinett) unterwegs ist, sollte 
unbedingt darauf achten, dass das Fahrzeug 
über Front- und Rücklichter verfügt. Ansonsten 
riskiert man nicht nur, übersehen zu werden, 
sondern auch eine Busse. Zudem sollten Fahr-
zeuglenkende bei Dunkelheit stets aufmerksam 
sein und sich nicht ablenken lassen. Dies gilt na-
türlich auch am Tag. In der Nacht sind die Dis-
tanzen, bis andere Verkehrsteilnehmende oder 
Fussgänger gesehen werden, meist kürzer. Für 
Fussgänger und Personen, die nicht mit einem 
Auto oder Motorrad unterwegs sind, empfiehlt 
es sich, reflektierende Kleidung zu tragen, um 
noch sichtbarer zu sein. Gerade auch für Schul-
kinder ist dies sehr zu empfehlen. Zudem sollte 
man beim Überqueren von Strassen noch vor-
sichtiger sein. 

Wildtiere und Unfälle
Die dunkle Jahreszeit ist auch die Zeit der Wild-
wechsel. Rund 330 Mal kam es 2023 zu einem 

Verkehrsunfall mit einem Tier. Einen Teil da-
von betrafen Unfälle mit Wildtieren wie Füchse, 
Marder, Rehe oder Wildschweine. Eines vorweg: 
Ein Unfall mit einem Wildtier muss immer der 
zuständigen Polizei über den Notruf 117 gemel-
det werden. Wer dies unterlässt, macht sich straf-
bar. Tiere überraschen und so lässt sich ein Un-
fall mit einem Tier nicht immer verhindern. Die 
Meldung des Unfalles ist notwendig, damit ein 
verletztes Tier vom Jäger gefunden und weiteres 
Leid verhindert werden kann. 

Obwohl Tiere unberechenbar sind, kann man 
mit einer aufmerksamen und teilweise etwas 
langsameren Fahrweise, besonders im Ausser-
ortsbereich und in der Nähe von Wäldern, das 
Risiko eines Unfalles mit einem Wildtier mini-
mieren.

Herbstzeit ist Einbruchszeit
In der Herbst- und Winterzeit steigt auch das 
Einbruchsrisiko an. Mit einigen Tipps kann aber 
auch hier das Risiko reduziert werden:
• Beobachten und melden Sie verdächtige 

Personen, die nicht ins Quartier gehören, der 
Polizei.

• Einbrecher wählen gerne Wohnungen oder 
Häuser aus, die unbeleuchtet oder verlassen 
wirken. Es sollte darauf geachtet werden, 
dass das Haus oder die Wohnung stets belebt 
aussieht. Nachbarn oder Freunde können 
beispielsweise während Abwesenheiten den 
Briefkasten leeren oder beim Hauseingang 
Schnee räumen.

• Bewegungsmelder draussen sorgen dafür, dass 
potenzielle Einbrecher sich in der Dunkelheit 
nicht «verstecken» können.

• Alle Fenster und Türen müssen bei Abwesen-
heit geschlossen sein. Gekippte Fenster sind 
leicht zu öffnen.

• Es sollte kein Schlüssel in der Umgebung de-
poniert werden. Im Bedarfsfall kann einer 
Bezugsperson ein persönlicher Schlüssel ab-
gegeben werden.

Auch die beste Einbruchsicherung kann irgend-
wann versagen. Sollten Sie einen Einbruch bei 
sich feststellen, rufen Sie umgehend die Polizei. 
Warten Sie am besten draussen und fassen Sie 
nichts an. So hat die Polizei die grössten Chan-
cen, die Einbrecher später zu überführen.

Gerade in der Herbstzeit kommt es vermehrt  
zu Unfällen mit Wildtieren. Bild: Kantonspolizei St. Gallen



Dann erreichen wir Sie  
innerhalb kürzester Zeit  
überall in der Schweiz.  

WENN MAN VOR 
DEM BIKE 
UNTEN
ANKOMMT.

Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

musikschule

Kindermusical «Leben im All»
Ein Ferienprojekt von Musikschule und Kirche

Abschlussaufführung:
Freitag, 18. Oktober 2024, 19 Uhr
Lindensaal Flawil

Eintritt frei – freiwillige Kollekte

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 
auf der Publikationsplattform des Kantons 
St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent-

licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter-
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Abstimmungs- und Wahlsonntag 
vom 24. November 2024

Am Sonntag, 24. November 2024, sowie an den Vortagen (im 
Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen) findet folgende 
Urnenabstimmung statt: 

Eidgenössische Vorlagen
1.  Bundesbeschluss vom 29. September 2023 über den 

Ausbauschritt 2023 für die Nationalstrassen;
2.  Änderung vom 29. September 2023 des Obligationenrechts 

(Mietrecht: Untermiete);
3.  Änderung vom 29. September 2023 des Obligationenrechts 

(Mietrecht: kündigung wegen Eigenbedarfs);
4.  Änderung vom 22. Dezember 2023 des Bundesgesetzes 

über die krankenversicherung (kVG) (Einheitliche Finan­
zierung der Leistungen).

Kantonale Vorlagen
1.  VII. Nachtrag zum Sozialhilfegesetz (Förderung und 

Finanzierung von Spezialpflegeangeboten);
2.  Einführungsgesetz zum Bundesgesetz über die Förderung 

der Ausbildung im Bereich der Pflege;
3.  XXII. Nachtrag zum Steuergesetz (Erhöhung des Fahr­

kostenabzugs).

Kommunale Erneuerungswahl (2. Wahlgang)
Erneuerungswahl eines Mitglieds des Gemeinderates für die 
Amtsdauer 2025 – 2028 (2.Wahlgang).

Die Urne ist aufgestellt:

Gemeindehaus
Sonntag, 24. November 2024, 9.00 bis 11.00 Uhr

Stimmberechtigt sind Schweizerinnen und Schweizer, die das 
18. Altersjahr zurückgelegt haben, in der Gemeinde wohnen 
und von der Stimmfähigkeit nicht ausgeschlossen sind.

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe
Die Stimmberechtigten haben am 21. und 22. November 2024 
während der ordentlichen Büroöffnungszeit die Möglichkeit, 
die vorzeitige persönliche Stimme bei der Ratskanzlei (Ge­
meindehaus, 2. Stock) abzugeben.

Briefliche Stimmabgabe
Die Stimmberechtigten können ihre Stimme ab Erhalt des Ab­
stimmungsmaterials von jedem beliebigen Ort im In­ oder 
Ausland aus brieflich abgeben. Diese muss spätestens am 
Sonntag, 24. November 2024, bis zur Schliessung der Urne bei 
der Gemeinde Flawil eintreffen.

Die Stimmberechtigten erhalten die Stimmzettel mit dem 
Stimmmaterial spätestens am 31. Oktober 2024 (Amtliche Zu­
stellfrist). Fehlende Unterlagen können bis Freitag, 22. Novem­
ber 2024, 14.00 Uhr, beim Einwohneramt (Gemeindehaus, 
1. Stock) nachbezogen werden.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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Nächtliche Strassenbeleuchtung wird ausgedehnt
FLAWIL Die Gemeinde Flawil hat im Oktober 
2022 wegen der drohenden Energieknappheit 
die nächtliche Strassenbeleuchtung verkürzt. 
Die kürzeren Strassenbeleuchtungszeiten 
wurden auch während der Sommermonate 
2023 und 2024 beibehalten. Da sich die Strom-
versorgungslage deutlich entspannter zeigt 
als vor einem Jahr, hat die Geschäftsleitung 
der Gemeinde Flawil im September 2024 be-
schlossen, die nächtlichen Strassenbeleuch-
tungszeiten wieder zu verlängern. 

Die Flawiler Strassenbeleuchtung war vor der 
Umsetzung der Energiesparmassnahmen nachts 
zwischen 00.30 Uhr und 5 Uhr ausgeschaltet. 
Wegen der drohenden Energieknappheit wurde 
die nächtliche Ausschaltung ausgedehnt. Von  
Oktober 2022 bis Oktober 2023 blieb es auf den 
Flawiler Strassen zwischen 23 Uhr und 6 Uhr 
dunkel. 
Durch die nächtliche Ausschaltung der Flawi-
ler Strassenbeleuchtung zwischen 23 Uhr und 
6  Uhr liess sich gegenüber den früheren Be-
leuchtungszeiten ein jährlicher Spareffekt von 
17 Prozent oder von 34 200 Kilowattstunden 
(kWh) erzielen.

Im September 2023 wurde die Situation neu be-
urteilt und die ausgedehnte Nachtabschaltung 
um eine Stunde reduziert. Seit dem 2. Oktober 
2023 blieb die Strassenbeleuchtung in Flawil 
nachts zwischen 23.30 Uhr und 5.30 Uhr ausge-
schaltet. An Heiligabend und an Silvester wurde 
die Strassenbeleuchtung erst um 00.30 Uhr abge-
schaltet. Dort, wo es aus Sicherheitsgründen not-
wendig ist, blieb die Strassenbeleuchtung weiter-
hin während der ganzen Nacht eingeschaltet.

Neubeurteilung der Versorgungslage
Nun steht der nächste Winter vor der Tür und 
die Situation wurde erneut beurteilt. Gemäss 
dem Fachstab Energiemangel des Kantons 
St. Gallen ist die Stromversorgung zum jetzigen 
Zeitpunkt sichergestellt. Die Versorgungslage 
zeige sich deutlich entspannter als in den ver-
gangenen Jahren. Zudem halten die Rückmel-
dungen aus der Bevölkerung an, welche eine 
Verlängerung der nächtlichen Strassenbeleuch-
tungszeiten wünschen. Doch auch im kommen-
den Winter muss mit der zur Verfügung stehen-
den Energie haushälterisch umgegangen wer-
den, wie der Kanton St. Gallen mitteilt. Zumal 
diese sehr teuer ist.

Tagesaktuelle Beleuchtungszeit
Um die ökologischen und gesellschaftlichen 
Bedürfnisse möglichst spezifisch berücksich-
tigen zu können, hat die Geschäftsleitung der 
Gemeinde Flawil eine tagesaktuelle Anpassung 
der Beleuchtungszeiten ab 1. Oktober 2024 be-
schlossen. Neu wird an den Wochenendtagen, 
an welchen die Leute länger unterwegs sind, die 
Beleuchtung am Freitag- und Samstagabend bis 
um 01.00 Uhr laufen (bisher 23.30 Uhr). So kann 
gegenüber dem Betrieb vor der Energiemangel-
lage trotzdem eine Reduktion der Betriebsstun-
den erfolgen und auf die Bedürfnisse der Mehr-
heit eingegangen werden. Auch dabei gilt: Wo es 
aus Sicherheitsgründen notwendig ist, wird die 
Strassenbeleuchtung weiterhin während der gan-
zen Nacht eingeschaltet bleiben.

Tante Carmen kommt nach Flawil
FLAWIL Carmen Lopes Sway, alias Tante Car-
men, war früher Backgroundsängerin für ihren 
Bruder Marc Sway. Heute ist sie vorwiegend 
als Solokünstlerin mit ihrem eigenen Kinder-
Programm aus Gesang, Tanz und Geschichten 
unterwegs. Ihre «Märlistund mit de Tante Car-
men» zeigt sie am 9. November 2024 am Fami-
lientag in Flawil.

Am 9. November 2024 findet erstmals der Fami-
lientag mit Info-Messe zur Frühen Kindheit statt. 
Eingeladen sind Familien mit Kindern im Alter 
von 0 bis 6 Jahren. Führungen durch die Info-
Messe in verschiedenen Sprachen können ge-
bucht werden. Organisiert wird der Familientag 
von der Fachstelle Integration, Frühe Förderung 
und Alter der Gemeinde Flawil in Zusammen-
arbeit mit den Organisationen und Vereinen aus 
dem Bereich der Frühen Kindheit. Die verschie-
denen Angebote der Frühen Kindheit werden in 
den kommenden Ausgaben des FLADE-Blatts 
vorgestellt.
Am Familientag im Flawiler Lindensaal stellen 
sich verschiedene Angebote für die Kleinsten und 
deren Familien vor. An jedem Posten wird es eine 
Aktivität für die Kinder geben, während die Er-
wachsenen ins Gespräch kommen können. Eine 
Kaffeestube mit kostenloser Mittagsverpflegung 
lädt zum Verweilen ein. Höhepunkte des Fami-
lientags sind der Auftritt der 4- bis 6-jährigen 
Happy Dancers des Dancebeat Studios Flawil um 
10.30 Uhr und die Märchenstunde von Carmen 
Lopes Sway alias Tante Carmen um 14.00 Uhr.
Der Familientag findet am Samstag, 9. November 
2024, von 10 bis 15 Uhr im Lindensaal statt. Der 
Programmflyer ist auf der Internetseite der Ge-
meinde aufgeschaltet: www.flawil.ch/familientag

Carmen Lopes Sway alias Tante Carmen kommt am 9. November 2024 in den Lindensaal in Flawil.  
Bild: Anders Stoos

Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden
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Abenteuer 
für die ganze

 Familie!

Häckseldienst
Als Ergänzung zur Bioabfuhr wurde 2018 auch das Angebot 
des Häckseldienstes für Flawil eingeführt. Für diesen Service 
setzt die Gemeinde auch in diesem Jahr auf die Dienstleistung 
der ortsansässigen Gartenbaufirma Hölzli GmbH. Der Häcksel­
dienst steht allen Personen in Flawil zur Verfügung, welche 
sich rechtzeitig – jeweils am Vortag bis 16 Uhr – direkt bei der 
Gartenbaufirma Hölzli GmbH anmelden (071 393 82 00 / p.hun­
ziker@hoelzli­gartenbau.ch).

Datum Häckseldienst Herbst
Mittwoch, 16. Oktober 2024

Die Daten können jeweils auch der Abfallagenda 2024 ent­
nommen werden. Diese ist auch auf www.flawil.ch unter der 
Rubrik «Gemeindehaus → Dienstleistungen → Abfallentsor­
gung» zu finden.

Kosten
Für die Benutzung des Häckseldienstes ist folgende Entschädi­
gung zu entrichten: Pro Auftrag wird eine Grundpauschale für 
die Anfahrt und das Einrichten von 25 Franken erhoben. Zu­
sätzlich werden pro angebrochene fünf Minuten Häckselbe­
trieb 15 Franken in Rechnung gestellt. Für die Entsorgung der 
Hackschnitzel wird eine Gebühr von 35 Franken pro m3 be­
rechnet. Allerdings können die Hackschnitzel auch im eigenen 
Garten verwendet werden oder zu den üblichen konditionen 
der Bioabfuhr mitgegeben werden.

Das Häckselgut muss an einer gut zugänglichen Stelle bereit­
gelegt werden. Es können Äste von Sträuchern und Bäumen 
sowie weitere, trockene, grobe Pflanzenteile – zum Beispiel 
Heckenschnitt, Sonnenblumen, Schilf – gehäckselt werden. Das 
Häckselgut soll als geordneter Haufen (Äste parallel) in mög­
lichst langen Stücken (Äste nicht kürzen) bereitgestellt wer­
den. Materialien wie Wischgut, kompost, Erde, Steine, Wur­
zeln, Schnüre und Drähte dürfen sich nicht im Haufen 
befinden, da sie den Häcksler beschädigen.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent-
licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter-
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Erneuerungswahl eines 
 Mitglieds des Gemeinderates 
(2. Wahlgang): Stille Wahl 
 entfällt

Im ersten Wahlgang der Erneuerungswahlen der fünf weite­
ren Mitglieder des Gemeinderates für die Amtsdauer 
2025 – 2028 vom 22. September 2024 wurden vier Mitglieder 
gewählt. Es findet ein zweiter Wahlgang statt, wenn nicht ge­
nügend kandidierende das absolute Mehr im ersten Wahl­
gang erreicht haben. Stille Wahl im zweiten Wahlgang ist 
möglich. Sie kommt zustande, wenn gleich viele kandidaturen 
gültig vorgeschlagen werden, wie Mandate zu vergeben sind. 
Die Ratskanzlei entscheidet über das Zustandekommen der 
stillen Wahl und veröffentlicht den Entscheid im amtlichen 
Publikationsorgan.

Die Ratskanzlei stellt fest:

1.  Für den 2. Wahlgang eines Mitglieds des Gemeinderates 
für die Amtsdauer 2025 – 2028 vom 24. November 2024 sind 
die folgenden vier kandidaturen gültig vorgeschlagen 
worden:

  –  Meier Daniel, Dipl. Natw. ETH, Leiter Unternehmens­
entwicklung, Flawil, Die Mitte

  –  Rutz Cerna Marlen, Master of Arts (MAS), Fachspezialistin 
«Alter», Flawil, Grüne

 –   Wendel Daniel, Verwaltungsleiter, Flawil, SVP
  –  Zwicki Godi, Betriebsökonom HWV, Business Engineer 

 Expert, Flawil, FDP

2.  Stille Wahl entfällt somit.

3.  Der Urnengang für die Erneuerungswahl eines Mitglieds  
des Gemeinderates für die Amtsdauer 2025 – 2028 (2. Wahl­
gang) findet am Sonntag, 24. November 2024, und im 
Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen an den Vortagen 
statt.

Flawil, 1. Oktober 2024 Die Ratskanzlei

Rechtsmittel
Vorbereitung und Durchführung von Abstimmungen können 
nach den Bestimmungen des Gemeindegesetzes von Stimm­
berechtigten wegen Verfahrensmängeln angefochten wer­
den. Eine allfällige Beschwerde ist innert vierzehn Tagen seit 
Bekanntwerden des Beschwerdegrundes beim Departement 
des Innern, Regierungsgebäude, 9001 St. Gallen, einzureichen.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf frei-
williger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, aller-
dings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 7. Oktober 2024 bis 
21. Oktober 2024, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäftsfeld 
Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, Anschlag-
brett 3. Stock) können folgende Baugesuche einge-
sehen werden:

AZ-Immobilien und Verwaltungen GmbH; Bau-
gesuch Nr. 191/2024, Fensterersatz, Grundstück 
Nr. 553, Vers. Nr. 438, Bachstrasse 10, Flawil

Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil, Linden-
strasse  6a, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 193/2024, 
Erneuerung Kirche im Feld, Innenraumgestaltung, 
Grundstück Nr. 799, Vers. Nr. 1173, St. Galler-
strasse 72, Flawil

Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 201/2024, Abbruch Vordach, Emp-
fangsraum und Treppe, Grundstück Nr. 932, Vers. 
Nr. 87, St. Gallerstrasse 38, Flawil

Optik Sichtwerk GmbH, Kirchplatz 2, 8370 Sir-
nach; Baugesuch Nr. 203/2024, Änderung der 
 Reklame, Neubau Leuchtreklame, Grundstück 
Nr. 543, Vers. Nrn. 832 und 833, St. Gallerstrasse 5 
und 7, Flawil

Moser Natascha, Goldbachweg 1, 9230 Flawil; Bau-
gesuch Nr. 205/2024, Neubau Ofen und Sanierung 
Abgasanlage, Grundstück Nr. 635, Vers. Nr. 979, 
Goldbachweg 1, Flawil

Technische Betriebe Flawil (TBF), Wilerstrasse 
163, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 208/2024, Umnut-
zung und Umbau Wohnungen zu Kindertagesstäten, 
Vergrösserung Vordach, Erstellen eines Velounter-
standes, Grundstück Nr. 63, Vers. Nr. 2524, Wiler-
strasse 163, Flawil

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 4. Oktober 2024, 
15.00 bis 17.00 Uhr, und Samstag, 5. Oktober 2024, 
9.30 bis 10.30  Uhr. Annahme beim Werkhof an 
der Erlenstrasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 10. Oktober 2024, 7.00 Uhr
Donnerstag, 17. Oktober 2024, 7.00 Uhr

Häckseldienst, Mittwoch, 16. Oktober 2024, am 
Vortag bis 16.00 Uhr voranmelden bei der Garten-
baufirma Hölzli GmbH (Telefon 071 393 82 00 / 
p.hunziker@hoelzli-gartenbau.ch).

St. Gallerstrasse 38: 
Baugesuch liegt auf
FLAWIL Bei der kürzlich erworbenen Liegen-
schaft St. Gallerstrasse 38 soll im Rahmen des 
anstehenden Strassenbauprojekts SRG Wiler- 
und St. Gallerstrasse die bestehende Treppe mit 
Vordach abgebrochen werden. Die Kosten ge-
hen zulasten des Kantonsstrassenprojekts. Das 
Baugesuch für diesen Abbruch kann nun vom 
7. Oktober 2024 bis 21. Oktober im Gemeinde-
haus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim 
Anschlagsbrett des Geschäftsfelds Bau und Infra-
struktur eingesehen werden.

Wertvoller 
 Austausch
FLAWIL Der Gemeinderat hat sich zum Ziel 
gesetzt, einen regelmässigen Austausch mit 
den lokalen Fachvereinigungen und Gemein-
deräten der Regionsgemeinden zu pflegen. So 
fanden kürzlich das Wirtschaftsfrühstück mit 
Vertretern der Fachvereinigungen und ein 
Austausch mit dem Stadtrat Gossau statt.

Wirtschaftsfrühstück
Mit der Auflösung der gemeinderätlichen Wirt-
schaftskommission Ende 2015 wurde beschlos-
sen, dass sich Vertreter der Gemeinde auch in 
Zukunft regelmässig mit den Flawiler Verbänden 
und Vereinigungen treffen. Bereits zum neunten 
Mal lud die Gemeinde zum Wirtschaftsfrühstück 
ein. Beim «Zmorgä» mit Vertretern der Handels- 
und Industrievereinigung, des Gewerbevereins, 
der Vereinigung Flawiler Fachgeschäfte und der 
Bauernvereinigung wurden Themen wie Verkehr 
oder Sicherheit diskutiert.

Stadtrat Gossau
Gute nachbarschaftliche Beziehungen stehen für 
ein funktionierendes Miteinander. Die Stadt Gos-
sau ist Nachbargemeinde der Gemeinde Flawil. 
Auf Einladung des Stadtrates Gossau trafen sich 
kürzlich die beiden Räte, um Themen wie Mobi-
lität oder Zusammenarbeit der Regionsgemein-
den zu diskutieren.

Wahl- und Abstimmungssonntag vom 
24. November 2024
FLAWIL Am 24. November 2024 findet der 
zweite Wahlgang für ein Mitglied des Gemein-
derates Flawil statt. Innerhalb der gesetzten 
Frist sind bei der Ratskanzlei vier Wahlvor-
schläge eingereicht worden. Zudem gelangen 
drei kantonale und vier eidgenössische Vorla-
gen zur Abstimmung.

Für den freien Gemeinderatssitz stellen sich am 
Sonntag, 24. November 2024, im zweiten Wahl-
gang folgende Personen zur Wahl:
• Meier Daniel, Dipl. Natw. ETH, Leiter Unter-

nehmensentwicklung, Flawil, Die Mitte
• Rutz Cerna Marlen, Master of Arts (MAS), 

Fachspezialistin «Alter», Flawil, Grüne
• Wendel Daniel, Verwaltungsleiter, Flawil, SVP
• Zwicki Godi, Betriebsökonom HWV, Busi-

ness Engineer Expert, Flawil, FDP

Beim 2. Wahlgang eines Mitglieds des Gemeinde-
rates handelt es sich um eine Majorzwahl. Wäh-
rend im ersten Wahlgang das absolute Mehr für 

eine Wahl benötigt wurde, ist im zweiten Wahl-
gang gewählt, wer die meisten gültigen Stimmen 
auf sich vereint (relatives Mehr). 

Drei kantonale Vorlagen
Am Wahlsonntag gelangen ausserdem drei kan-
tonale Vorlagen zur Abstimmung:
• VII. Nachtrag zum Sozialhilfegesetz (Förde-

rung und Finanzierung von Spezialpflegean-
geboten);

• Einführungsgesetz zum Bundesgesetz über 
die Förderung der Ausbildung im Bereich der 
Pflege;

• XXII. Nachtrag zum Steuergesetz (Erhöhung 
des Fahrkostenabzugs)

Vier eidgenössische Vorlagen
Neben den drei kantonalen Vorlagen gelangen 
auch vier eidgenössische Vorlagen zur Abstim-
mung. Dabei handelt es sich um den Bundes-
beschluss vom 29. September 2023 über den 
Ausbauschritt 2023 für die Nationalstrassen, 
zwei Änderungen vom 29. September 2023 des 
Obligationenrechts (Mietrecht: Untermiete und 
 Kündigung wegen Eigenbedarfs) sowie eine Än-
derung vom 22. Dezember 2023 des Bundes-
gesetzes über die Krankenversicherung (einheit-
liche Finanzierung der Leistungen). 

Druck und Versand der Stimmzettel
In den nächsten Wochen werden nun die Stimm-
zettel gedruckt. Der Versand des Abstimmungs-
materials erfolgt durch Abraxas Informatik AG, 
St.Gallen, im Oktober 2024, sodass alle Flawiler 
Stimmberechtigten bis spätestens 31. Oktober 
2024 im Besitz der Abstimmungs- und Wahl-
unterlagen sind.
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Stompin’Howie &  
The Voodoo Trains

VEREIN Mit dieser bekannten Band aus Vorarl-
berg startet der Verein Night Music Flawil seine 
Konzertsaison.
Die Auftritte von Christof Waibel leben von sei-
ner virtuosen Fähigkeit, verschiedene Stilrich-
tungen zu einem abwechslungsreichen Musik-
cocktail zu vermischen. Christof Waibel gastiert 
regelmässig auf top Blues-Festivals in Europa. Er 
wirkt bei zahlreichen CD-Produktionen mit und 
hat unter seinem eigenen Namen drei Alben ver-
öffentlicht. Mit seiner samtig-bluesigen Stimme 
und einem rollenden Blues-Piano interpretiert 
er Songs von Ray Charles, Randy Newman, Pro-
fessor Longhair, Stevie Wonder, Bill Withers und 
vielen anderen.
Das Konzert findet am 14. Oktober 2024 um 
20.00 Uhr im Saal des Restaurants Rössli in Fla-
wil statt. Reservationen sind unter www.night- 
music.ch/reservationen möglich. Der Eintritt ist 
frei, Kollekte. Karl Schefer

Whisky – allerlei Wissens-
wertes und Degustation

VEREIN Lange gemütliche Winterabende und 
warmes Gold im Glas. Aus den schottischen 
Highlands, aus Irland, Übersee ... oder doch aus 
dem Alpstein? Whisky – Scotch, Single Malt, 
Bourbon ode ... Malzig, torfig, rauchig, weich, 
salzig ode ... Mit einem Tropfen Wasser oder mit 
Eis? Thomas Bohl von der Vinothek Galluskeller 
erzählt uns mehr über Geschichte und Herstel-
lung des sagenhaften Getränks, erklärt uns die 
Unterschiede und lässt uns diese einzigartige Ge-
schmackswelt erkunden. Ab 18 Jahren. Der Kurs 
findet statt am Freitag, 8. November 2024, von 
19.00 bis 20.00 Uhr und kostet Fr. 45.–. Anmel-
dungen sollen beim Freizeitwerk Flawil, Valeria 
Metzger, 079 711 96 26, valeria.metzger@icloud.
com, erfolgen. Weitere Kurse sind zu finden auf 
www.freizeitwerkflawil.ch. Erika Remund

Im stimmungsvollen Galluskeller

FLAWIL So spät wie selten hat dieses Jahr der Spielsporttag der Oberstufe stattgefunden. Nach 
dreimaliger Verschiebung war es am 19. September schliesslich so weit. Bei prächtigem Herbstwetter 
spielten die Schülerinnen und Schüler der ersten Oberstufe in der Botsberg-Halle Basketball. Die zwei-
ten Klassen massen sich beim Frisbee auf dem Hauptplatz der Schützenwiese. Die dritten Klassen 
 jagten auf dem benachbarten Kunstrasen dem Ball nach. Den Schlusspunkt des Tages setzte der Fuss-
ballmatch zwischen dem Siegerteam der Schülerinnen und Schüler und einer Auswahl der Lehrperso-
nen. Die Routine setzte sich dabei durch: Die Lehrpersonen siegten mit 3:1.

Oberstufenschüler spielen Fussball, Frisbee und Basketball

Oberkrainer Musik im  Lindensaal

VEREIN Am vergangenen Sonntag spielten das 
Berglandtrio und die Gaudikrainer im Linden-
saal Flawil auf. 150 Gäste genossen die tolle Ober-
krainer Musik bei Speis und Trank. Die Pfadi 
Flawil betreute ihre Gäste mit grossem Elan. Wir 
möchten uns bei allen Gästen für ihren Besuch 
bedanken und freuen uns auf die Ausgabe 2025.
Es erwartet Sie wiederum ein tolles Programm 
mit lüpfiger Musik. Mischa Sutter

«Leben im All» – Kindermusical im  
Lindensaal 
FLAWIL Auch in diesem Jahr führt die Musik-
schule Flawil zusammen mit der reformierten 
Kirchgemeinde Flawil eine Musicalwoche 
durch. Dieses Jahr steht das Weltall mit all sei-
nen Besonderheiten im Vordergrund. Die Auf-
führung findet am Freitag, 18. Oktober 2024, 
im Lindensaal statt.

Bereits zum vierten Mal führen die Musikschule 
Flawil und die reformierte Kirchgemeinde Flawil 
gemeinsam eine Musicalwoche für Kinder durch. 
In der letzten Herbstferienwoche geht es musika-
lisch und fröhlich zu im Kirchgemeindezentrum. 

Es wird gesungen, getanzt, gelacht, gebastelt und 
Theater gespielt. Dabei dürfen das gemütliche 
Zusammensein und Spielen natürlich auch nicht 
 fehlen. Dieses Jahr geht es um Planeten, freche 
Sternschnuppen, ein böses schwarzes Loch und 
andere Helden des Sonnensystems. Während der 
öffentlichen Aufführung am Freitag, 18. Oktober 
2024, um 19 Uhr im Lindensaal geht es span-
nend zu und her. Zum Schluss will man am liebs-
ten Feuerzeug oder Wunderkerze im Takt zum 
«Flimmer-Glimmer-Sky-Lullaby» schwingen. 
Der Eintritt zur Aufführung ist frei, es wird eine 
freiwillige Kollekte erhoben.
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«Die Liebe eines Vaters 
oder einer Mutter kann 
niemand ersetzen.»
Ihre Spende hilft Menschen 
aus Not und Armut

Das Richtige tun 
     Jetzt per SMS helfen und 10 Franken spenden: «ARMUT 10» an 227

Spieltipp

«Flügelschlag»
Flügelschlag ist ein strategisches Brettspiel, das 
sich um die Beobachtung und den Schutz von 
Vögeln dreht. Die Spieler übernehmen die Rolle 
von Vogelbeobachterinnen und -beobachtern, 
die verschiedene Vogelarten in ihren Lebensräu-
men anlocken und pflegen möchten. Das Spiel 
bietet eine Mischung aus Strategie, Planung und 
ein wenig Glück. Jeder Spieler hat ein eigenes 
Spielbrett, das in drei Lebensräume unterteilt ist: 
Wald, Grasland und Wasser. In jedem dieser Le-
bensräume können die 
Spieler Vögel aus einem 
gemeinsamen Kartensta-
pel anlocken, die jeweils 
unterschiedliche Fähig-
keiten und Punktwerte 
haben. Das Spiel verläuft 
über mehrere Runden, 
in denen die Spieler Ak-
tionen ausführen, um 
ihre Vögel zu füttern, neue Vögel auszulegen und 
ihre Nester zu bauen. Am Ende des Spiels wer-
den Punkte für die gesammelten Vögel, Eier und 
erfüllten Ziele vergeben. Flügelschlag besticht 
durch seine liebevolle Gestaltung, die Vielfalt der 
Vögel und die strategischen Möglichkeiten, die es 
den Spielern bietet. Es ist ein Spiel, das sowohl für 
Familien als auch für erfahrene Spieler geeignet 
ist. Für 1 bis 5 Spieler / ab 10 Jahren / Spieldauer 
40 bis 70 Minuten
 Stephanie Gasser, Ludothek Flawil

«Swiss Wado-Kai Cup» in Kreuzlingen

VEREIN Am Samstag, 21. September 2024, fand 
der interregionale «Swiss Wado-Kai Cup» der Ju-
gendlichen bis U18 im Dojo Reto Kern in Kreuz-
lingen statt. 75 Karatekas aus 9 Karateschulen, bei 
109 Nennungen, standen erwartungsvoll bereit. 
In den Disziplinen Kata, Kumite am Ball sowie 
Kumite wurde auf zwei Tatamis um Medaillen 
gekämpft. Eine – aus Platzgründen – kleine Zu-
schauergruppe verfolgte die sehr spannenden 
Wettkämpfe.
Die Karateschulen Flawil waren mit sechs Karate-
kas nach Kreuzlingen gereist. Und diese Athletin-
nen und Athleten waren eines der erfolgreichsten 
Teams auf dem Platz und durften viel Edelmetall 
in Empfang nehmen.

Ein Bravo und herzliche Gratulation an alle Wett-
kämpferinnen und Wettkämpfer für ihre sehr tol-
len Leistungen! Danke auch an die Coachs David 
und Mario für die Betreuung und Führung der 
Karatekas.

Rangliste
2. Vitor Madureira; Kata m Ü12, 2. Vitor; Ku-
mite m Ü12, 1. Alessandro Zablonier; Kata m 
U12, 1. Alessandro; Kumite m U12, 2.  Kenza 
Ameti; Kata fm U10, 2. Kenza; Kumite fm U10, 
3.  Mihajlo Filipovic; Kata fm U8, 3.  Romina 
Ruggiero; Kumite am Ball fm U8, 1. Team Kata; 
Kenza, Vitor, Alessandro. 
 Mislim Imeroski

Gemischter Chor Egg mit Raclette-Stand

VEREIN Beim traditionellen Herbstmarkt 
durfte der gemischte Chor Egg mit seinem Ra-
clette-Stand seine vielen treuen Gäste begrüssen. 
Frühmorgens wurde das Zelt und alles, was dazu-
gehört, aufgestellt. Schon wurde der erste Kaffee 
serviert. Um 11 Uhr sang der Chor ein paar be-
kannte Lieder, die viele Marktbesucherinnen und 
-besucher erfreuten.
Um die Mittagszeit kamen die ersten Gäste und 
in Kürze hatte das Servierpersonal alle Hände 
voll zu tun. Wer konnte schon dem verlockenden 

Duft von geschmolzenem Käse widerstehen. Ein 
Glas Wein oder Bier und zum Schluss ein Sän-
gerkaffee rundeten den Hunger und Gluscht ab.
Um 14 Uhr gab der gemischte Chor noch mal ein 
paar Lieder zum Besten. Unter der strahlenden 
Herbstsonne wurde viel gelacht und erzählt. So 
verging die Zeit schnell und schon musste man 
ans Aufräumen denken.
Ein Dankeschön an alle, die mitgeholfen haben, 
und unserem Organisator Kurt Hugentobler.
 Pina Staub



herbst-programm
NIGHT
MUSIC
FLAWIL

Montag, 14.10.2024, 20 uhrMontag, 14.10.2024, 20 uhr  Rössli-SaalRössli-Saal, Flawil, Flawil
Blues, funk, jazz, soul

Stompin'Howie & 
the Voodoo Train mit John Service
Montag, Montag, 28.10.2024, 228.10.2024, 20 Uhr0 Uhr  Rössli-SaalRössli-Saal, Flawil, Flawil
jazz, Blues, boogie woogie

Natascha Flamisch & Band
Montag, Montag, 11.11.2024, 211.11.2024, 20 Uhr0 Uhr  mocafe lichtensteigermocafe lichtensteiger
rock'n'roll mit zwei pianos 

Remo B & The Keys  
Montag, Montag, 25.11.202425.11.2024, 20 uhr, 20 uhr  mocafe lichtensteigermocafe lichtensteiger
Italo-Rock mit wundervollen Melodien

Mario Borrelli & 
Saki Hatzigeorgiou mit Band
Montag, Montag, 9.12.20249.12.2024, 20 uhr, 20 uhr  Rössli-SaalRössli-Saal, Flawil, Flawil
Von Blues bis Soul

BeLu's Connection

Hauptsponsor Unterstützt durch

www.night-music.chwww.night-music.ch
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Lachen und Träume für unsere Kinder im Spital

Jede Woche erhalten die Kinder im Spital Besuch 
von den Traumdoktoren. 

Ihre Spende schenkt Lachen. 
PC 10-61645-5  
Herzlichen Dank.

ZürichseeWerbeAG_185x134_CH-FR-DE.indd   1 31.01.18   09:31

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Marktstand für Weihnachts-
markt reservieren

VEREIN Der Weihnachtsmarkt im Parkareal 
beim Flawiler Ortsmuseum bietet einen idealen 
und gemütlichen Rahmen für weihnachtliche 
Stimmung. Er ist eine beliebte Tradition und 
zieht jedes Jahr viele Besucherinnen und Besu-
cher an. Er findet dieses Jahr am Samstag, 30. No-
vember 2024, von 9.30 bis 17.30 Uhr statt. 
Am Markt hat es noch freie Stände für Ausstel-
lerinnen und Aussteller, welche Kunsthandwerk, 
Geschenk- und Weihnachtsartikel anbieten. Die 
Marktstände werden vom Ortsmuseum gestellt 
und sind beleuchtet.
Für Auskünfte und eine Anmeldung wende man 
sich an Markus Klaus, Tel. 071 393 55 29, Markus 
Klaus, E-Mail markus.klaus@thurweb.ch.
 Markus Klaus

Die Mitte bedankt sich bei den Flawilerinnen und Flawilern

POLITIK Die Mitte Flawil bedankt sich herzlich 
bei allen Wählerinnen und Wählern für das über-
wältigende Vertrauen bei den Gemeindewahlen 
2024. Pascal Bossart wurde erfolgreich wiederge-
wählt, und mit Michael Bürge konnte ein weite-
rer Kandidat der Mitte neu in den Gemeinderat 
einziehen. Daniel Meier hat das absolute Mehr 
nur knapp verpasst und erhielt die meisten Stim-
men der Nichtgewählten. Für die Geschäftsprü-

fungskommission stehen unsere beiden Kandida-
ten Michael Scheiwiler und Rafael Luka auf den 
vorderen Plätzen.
Dieses breit abgestützte Wahlergebnis motiviert 
uns, um unser Wahlversprechen «Wir bringen 
Flawil zusammen» zu erfüllen. Wir setzen uns 
auch in Zukunft engagiert und verantwortungs-
voll für ein starkes und vereintes Flawil ein.
 Tanja Diem



Jetzt anmelden!
↳  blumer-lehmann.com/infoanlass-lehrstellen

Infoanlass 
Berufe Holzumfeld
Mittwoch, 6.11. / 27.11.2024 
16 Uhr, Erlenhof, Gossau SG

Erfahre mehr über die spannenden Berufe 
und unser Lehrstellenangebot 2025/2026. 

– Zimmermann/Zimmerin EFZ
–  Holzindustriefachmann/-frau EFZ 
– Holzbearbeiter/-in EBA
–  Zeichner/-in Fachrichtung Architektur EFZ
– Logistiker/-in EFZ
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Der Sehnsucht Raum geben

Sonntag, 6. Oktober 2024
09.30 Gottesdienst mit Abend-

mahl, Thema: «Vorberei-
tung für Grösseres». Gleich-
zeitig separate Gottes-
dienste für Kinder

Sonntag, 13. Oktober 2024
09.30 Gottesdienst 
 Thema: «Eure Rede sei JA 

JA od. NEIN NEIN; 
Mt.5,33- 37». Gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 6. Oktober
10.00 Es findet kein Bezirksgot-

tesdienst in Uzwil statt.

Sonntag, 13. Oktober
10.00 Bezirksgottesdienst in 

Flawil mit Traugott Kohli, 
im Anschluss Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 6. Oktober
09.40 Kirche Gossau: Einladungs-

Gottesdienst in Gossau,  
Pfr. Chr. Bernhard-Berg-
maier. Fahrdienst unter  
079 429 81 16 bis Samstag, 
12 Uhr, anmelden.

Dienstag, 8. Oktober
11.00 Jugendraum:  

Stille und Gebet
11.30 Zwinglisaal: Mittagstreff, 

Anmeldung bis spätestens 
Montag, 7. Oktober, 11 Uhr, 
Tel. 071 394 90 50

Freitag, 20. Sept., Flawil
18.30  Begegnungsfeier für Kinder 

ab der 1. Klasse und 
Jugendliche in der Kapelle

Samstag, 21. Sept., Flawil
09.30  Ökum. Chinderfiir in der
 kath. Kirche
Sonntag, 22. Sept., Niederglatt
08.45 Eucharistiefeier mit 

Erntedank, mit Männer-
chor Alterschwil,  
anschl. Apéro

Sonntag, 22. Sept., Flawil
10.15 Eucharistiefeier mit 

Livestream über www.
se-ma.ch/videoimpulse

Sonntag, 22. Sept., Degersheim
 Einladungsgottesdienst, 

Kommunionfeier zum 
Erntedank mit Kirchenchor 
und Jodelchörli,  
anschl. Apéro

FLAWIL

Begegnungsfeier
Freitag, 20. September, um 18.30 Uhr 
in der Kapelle. Die Feier zum 
Thema «Ernte». Nur wo gesät und 
gepflegt wird, kann mit einer Ernte 
gerechnet werden.

SEMA

Friedensgebete
In Flawil und Degersheim. Donners-
tag, 26. September, um 19.00 Uhr je-
weils in der Kapelle

Jugendarbeit – Active-Days
Für Jugendliche ab 12 Jahren von 
30. September bis 2. Oktober
 Spass in der Wissbachschlucht
 Action in Jakobsbad
 Fussballgolf in Müllheim
Infos und Anmeldemöglichkeit bis 
26. September siehe Webseite www.
se-ma.ch/jugendarbeit.

www.se-ma.ch

Samstag, 5. Oktober
08.30 Männerforum
Sonntag, 6. Oktober
09.40 Gottesdienst mit Pfarrer 

Andreas Schwendener, 
anschliessend Kirchenkaffee

Dienstag, 8. Oktober
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Sonntag, 13. Oktober
09.40 Gottesdienst mit Pfarrer 

Kurt Witzig; anschliessend 
Kirchenkaffee

Montag, 14. Oktober
09.30 Frauenbibeltreff
Donnerstag, 17. Oktober
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
19.30 Kirchenchorprobe

www.ref-degersheim.ch

Erinnern Sie sich an den Artikel von letzter Wo-
che, in dem Pfarrer Mark Hampton auf die 
kommenden «Exerzitien im Alltag» hingewie-
sen hat? Ich möchte heute noch einmal darauf 
eingehen. 

Dieses Jahr beschäftigen sich die Exerzitien mit 
dem Thema Sehnsucht. Und dieses Wort hat mich 
zum Nachdenken gebracht:
Sehnen im Körper sind Bindegewebsstränge, wel-
che die Muskeln mit den Knochen verbinden und 
so Bewegung ermöglichen. 
In den Definitionen von Oxford Languages wird 
das Verb «sehnen» erklärt als «starkes, innig und 
schmerzlich empfundenes Verlangen nach etwas, 
was im Moment unerreichbar ist».
Im spirituellen Leben ist Sehnsucht etwas, das 
uns antreibt und suchen lässt. Suchen nach dem, 
was wir vermissen, erhoffen, ersehnen. Sehnsucht 
gibt so Antrieb, Richtung und Halt. Als Bild dafür 
könnte man einen roten Faden gebrauchen, der 
uns Antrieb und Wegweiser ist auf unserem inne-

ren Weg, der wie eine Sehne unsere Bewegungs-
energie mit dem verbindet, was uns Halt gibt. 
Mit unserer Sehnsucht beschäftigen wir uns, be-
gleitet durch ein Heft mit Impulsen für jeden Tag, 
während drei Wochen nach den Herbstferien. Die 
Teilnehmenden treffen sich an vier Abenden zum 
Austausch und zur meditativen Stille. Der Kurs 
startet am 24. Oktober, die Abende beginnen je-
weils donnerstags um 20.00 Uhr im Unterkapel-
lenraum der katholischen Kirche und werden 
ökumenisch geleitet von Ruth Rohde und Mark 
Hampton. Anmelden können Sie sich bei ruth.
rohde@se-ma.ch oder telefonisch im Pfarrei-
sekretariat bis am 11. Oktober.

 Ruth Rohde Ehrat, 
 Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 13. Oktober
10.00 Kirche Feld: Einladungs-

Gottesdienst mit Gossau, 
Pfrn. S. Gritzner

Freitag, 18. Oktober
19.00 Lindensaal: Aufführung 

Kindermusical «Leben  
im All»

www.ref-flawil.ch



Biodiversität / invasive Neophyten Es ist zu hoffen, dass die oberste Etage des Bauamtes die Neophytenproblematik endlich 
professioneller und massiv effizienter angeht, als das heute der Fall ist. Auch dieses Jahr war man ja wieder in den Sommerferien als die 
hochinvasiven Neophyten im ganzen Dorf die Nachbargemeinden absamten und die indischen Springkräuter vielerorts immer grössere 
Bestände bilden - wie seit Jahrzehnten halt. So darf es nicht weitergehen. Es geht hier nicht um eine lästige Pflicht, sondern darum, wie wir 
unsere schöne Region der nächsten Generation weitergeben. Da muss man überkommunal zusammenarbeiten, nicht sagen das ist zwei 
Meter neben der Grenze, geht uns nichts an. 
Wildsalat, Teil 11
Der „Bärlauch“ des Herbstes - die Kohldistel Cirsium Oleraceum. Sie hat jetzt wieder Saison. Man Kann sie in grossen Mengen ernten an 
Waldrändern und in schattigen Feuchtwiesen. An den Ufern von Bächen und Flüssen, - den Lebensadern das Landes. Ja fast in solchen 
Mengen wie der Bärlauch im Frühjahr. Bis zum ersten Schneefall steht sie uns zur Verfügung und lässt sich nutzen wie Endivensalat nur 
ohne viel Gartenarbeit. Erst wenn die Finger klamm werden beim Sammeln und zaghaft die ersten Schneeflocken das Land bedecken geht 
auch sie in den Winterschlaf. Bis dann hat es für Alle völlig kostenlos. Dein Land - dein Sammelland.

Markus Scheiwiller, Forstwart, Fachmann für naturnahen Garten- und Landschaftsbau NGL, Wilen 706, 9240 Niederglatt, scheiwiller.markus@hotmail.com. 
Die ganze Serie mit zusätzlichen Bildern gibt es gerne als PDF oder ausgedruckt. Naturgärten I Wildpflanzen I Beratungen

Gratulation zum 40-Jahr-Arbeitsjubiläum

Wilerstr. 71, 9230 Flawil www.seizag.ch
Telefon 071 394 69 69 seiz@seizag.ch

Am 1. Oktober 1984 – also vor 40 Jahren – hat Heinz Fritsche 
seine Stelle als Heizungsinstallateur in der Firma Seiz Haus- und 
Industrietechnik AG, Flawil, angetreten. In all den Jahren ist er mit 
vorbildlichem Arbeitseinsatz und ausgezeichneter Fachkompetenz 
der Firma treu geblieben. Die Seiz Haus- und Industrietechnik AG 
dankt Heinz Fritsche für seine langjährige Mitarbeit und gratuliert 
ihm herzlich zum Arbeitsjubiläum.
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Spezialwoche in der Oberstufe 
 Degersheim
Im August waren die Oberstufenklassen in spezieller Mission unterwegs. Ziel war, sich besser kennen-
zulernen, gemeinsame Erlebnisse zu schaffen und so das Gemeinschaftsgefühl zu stärken. So waren 
die Degersheimer Klassen beim Wandern am Bodensee oder im Thurgau zu finden, unternahmen 
 eine Stadtführung durch Luzern oder waren im Dienst der Umwelt in Chamoson unterwegs. Die 
Klasse 3ra engagierte sich in Bäretswil an einem Umwelteinsatz, während die Klasse 2b nach ihrem 
ersten Wakeboard-Erlebnis völlig stolz und zufrieden war. Die Klasse 1b meisterte das «Spinnen-
netz»-Spiel mit viel Teamarbeit und Geschick.
 Fotos: Oberstufe Degersheim



Wir bringen 
Feuer in deine 
Kommunikation.
Strategie | Konzept | Kreation | Content | Media

Kernbrand AG
Teufener Strasse 11
9000 St. Gallen

kernbrand.ch
hallo@kernbrand.ch
T +41 58 255 13 00

Häckseldienst
Die Abteilung Werke der Gemeinde Degersheim führt offizielle 
Häckseldienste durch. Diese stehen allen Personen offen, die sich 
rechtzeitig bei der Abteilung Werke anmelden. Das Anmeldefor­
mular finden Sie auf www.degersheim.ch unter der Rubrik Dienst­
leistungen → Onlineschalter → Facility Management und Werke – 
Häckseldienst.

Für die Anmeldung ist das Ausfüllen und Einsenden des Formulars 
zwingend nötig.

Daten Häckseldienst
Mittwoch, 9. Oktober 2024
Mittwoch, 23. Oktober 2024

Gebühr
Für die Benützung des Häckseldienstes an den publizierten Daten ist 
eine Gebühr von 30 Franken als Grundpauschale zu entrichten. 
 Zusätzlich pro 5 Minuten Häckselbetrieb: 10 Franken ohne Abfuhr 
des Häckselgutes, 25 Franken mit Abfuhr und Entsorgung.

Wichtige Hinweise
• Der Häckselplatz muss für die Fahrzeuge und Geräte des 

Werkhofs gut zugänglich sein. 
• Im Umkreis von 15 Metern dürfen sich keine parkierten Fahr­

zeuge befinden.
• Das Häckselgut ist offen, trocken, in langen Stücken (Äste nicht 

kürzen) und als geordneter Haufen (Äste parallel) bereitzustellen.
• Im Häckseldepot dürfen sich keine Säcke, Drähte, Steine oder 

Wischgut befinden.
• Gartenabfälle wie Heckenschnitt bis 2 cm Durchmesser und 

unverholzte Pflanzen sind kein Häckselgut und sind über die 
Bioabfuhr zu entsorgen.

Bitte benützen Sie für die Abfuhr des Häckselgutes die Bioabfuhr.

Tipps
• Schneiden Sie Ihre Bäume und Sträucher erst kurz vor dem 

Häckseln und bewahren Sie Ihr Häckselmaterial regengeschützt 
für die nächste Häckseltour auf.

• Legen Sie sich einen eigenen Häckselvorrat im Garten an.
• Statt zu häckseln können Sie in Ihrem Privatgarten auch Ast­

haufen anlegen: Solche kleinstrukturen sind für Insekten und 
kleintiere wie Igel, Wiesel oder Blindschleichen sehr wertvoll.

Das Häckselteam dankt Ihnen für Ihre Mithilfe.

 Gemeinde Degersheim

LEHRSTELLDINI 

FÜR DINI

9.00 – 12.00 UHR
Mehrzweckhalle
Steinegg /
Verpflegung* ab 
10.00 Uhr

9. NOVEMBER

2024

*kostenpflichtig

Degersheimer Unternehmen stellen 
über 32 Lehrberufe vor.

DEGERSHEIMER 
LEHRSTELLEN-
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Zurückschneiden von Bäumen, Hecken 
und Sträuchern
DEGERSHEIM Bäume, Sträucher und An-
pflanzungen, die zu nahe an Strassen stehen 
oder in den Strassenraum hineinragen, gefähr-
den die Verkehrsteilnehmenden, aber auch 
Kinder und Erwachsene, die aus verdeckten 
Standorten auf die Strasse treten. Zur Verhin-
derung derartiger Verkehrsgefährdungen 
schreibt das Strassengesetz unter anderem vor, 
dass der freie Lichtraum über Strassen mindes-
tens 4.50 m und über Trottoirs mindestens 
2.50 m zu betragen hat. 

Gerne erinnern wir die Grundbesitzer und An-
stösser an die Pflicht, die nötigen Rückschnitte 
an überragenden oder sichtbehindernden Ästen, 
Sträuchern und Bäumen auf die gesetzlichen Ab-
stände vorzunehmen oder ausführen zu lassen. 
Wo die Besitzer ihren Pflichten nicht nachkom-
men, werden die Arbeiten von der Abteilung Si-
cherheit und Werke bei einem Gartenbauunter-

nehmen in Auftrag gegeben und dem Grund-
eigentümer verrechnet. Ein Ersatzanspruch kann 
nicht geltend gemacht werden.

Personalausflug 
mit Kultur

DEGERSHEIM Die Mitarbeitenden der Ge-
meindeverwaltung und der Kita Degersheim 
erlebten einen abwechslungsreichen Personal-
ausflug in St. Gallen. Sie besuchten das Atelier 
der Konzeptkünstler Frank und Patrik Riklin 
und erhielten spannende Einblicke hinter die 
Kulissen des Stadttheaters St. Gallen.

Die beiden letzten Personalausflüge führten die 
Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung ins 
Appenzellerland und waren von Wandern und 
eher ländlichen Aktivitäten geprägt. In diesem 
Jahr entführte das OK-Team die Belegschaft der 
Gemeinde und der Kita in die Stadt St. Gallen 
und präsentierte ein städtisch-kulturelles Pro-
gramm. Nach Kaffee und Gipfeli in der Cafete-
ria der Fachhochschule Ost am St. Galler Bahnhof 
begrüssten die Gebrüder Riklin die Degersheimer 
Reisegruppe in ihrem Atelier für Sonderaufgaben 
im Lagerhaus St. Gallen. Die beiden Konzept-
künstler Frank und Patrik Riklin sind dank des 
BIGNIKs und den 10 Geboten Vol. II in Degers-
heim bestens bekannt und boten ihren Gästen 
einen spannenden und unterhaltsamen Einblick 
in ihre künstlerische Tätigkeit. Nach einem feinen 
Mittagessen im Lagerhaus begab sich die Gruppe 
ins Stadttheater St. Gallen, wo sie die Gelegenheit 
bekam, einen Blick hinter die Kulissen zu werfen. 
Die Anwesenden waren von dem enormen Ap-
parat hinter der Bühne, der für die Vorbereitung 
und Durchführung der Produktionen nötig ist, 
sehr beeindruckt. Die freundlichen Mitarbeiten-
den des Stadttheaters gaben gerne Auskunft über 
ihre Tätigkeit und beantworteten die Fragen der 
Besucherinnen und Besucher geduldig und aus-
führlich. Der Ausklang fand wiederum in gemüt-
lichem Rahmen in einer Bar statt. Die Mitarbei-
tenden genossen den interessanten Tag und nutz-
ten die Gelegenheit gerne, um sich ausserhalb der 
Arbeit untereinander austauschen zu können.

Werden die Sträucher und Bäume nicht auf das 
vorgegebene Mass zurückgeschnitten, wird die 
Abteilung Sicherheit und Werke die Kürzungen 
kostenpflichtig vornehmen. 

Die Teilnehmenden erhielten einen spannenden 
Einblick in das Stadttheater St. Gallen.

DEGERSHEIM Am Dienstag vor den Herbstferien boten die Kinder der Musikschule Degersheim 
im Oberstufensingsaal dem anwesenden Publikum eine Kostprobe ihres Könnens. Die Vorbereitung 
sowie der Auftritt selbst erfordern viel Konzentration, Zielstrebigkeit und auch etwas Mut. Der Stolz 
der Kinder, Eltern und der Lehrpersonen nach all den gelungenen Beiträgen war umso schöner zu be-
obachten.

Gemischtes Konzert der Musikschule Degersheim



Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
flawil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

Die Gemeinderatskanzlei hat am 4. Oktober 2024 folgendes Inse­
rat auf der Publikationsplattform des kantons St. Gallen, 
www.publikationen.sg.ch, veröffentlicht.

Wahl des Nachführungs-
geometers für die   
amtliche Vermessung der 
 Gemeinde Degersheim

Aufgrund der im Jahr 2019 revidierten Vermessungsverordnung 
(VermV, sGS 760.12) ist die Gemeinde verpflichtet, den bestehenden 
Nachführungsvertrag zu erneuern. Gemäss Art. 8 der VermV kann 
die politische Gemeinde ein privates Geometerbüro mit der Aus­
führung der Nachführungsarbeiten der amtlichen Vermessung be­
auftragen.

Der Gemeinderat hat auf Basis von Art. 45 Abs. 2 VAV (SR 211.432.2) 
für die laufende Nachführung der amtlichen Vermessung ab 1. Juni 
2025 die GEOINFO Vermessungen AG, Lindenwiesstrasse 12, Gossau 
unter der Leitung von pat. Ingenieur­Geometer Rico Breu als Nach­
führungsgeometer gewählt.

Gegen diese Wahl kann innert 14 Tagen seit der Publikation schrift­
lich Einsprache beim Gemeinderat erhoben werden. Die Einsprache 
muss einen Antrag, eine Darstellung des Sachverhalts sowie eine 
Begründung enthalten. Diese Veröffentlichung ist beizulegen. Es 
gelten keine Gerichtsferien.

 Gemeinderatskanzlei Degersheim

d
eg

er
sh

ei
m

 .c
h

 –
 5

 F
lu

g
m

in
u

te
n

 n
ac

h
 S

t.
 G

al
le

n
 …

 u
n

d
 1

5 
M

in
u

te
n

 m
it

 d
em

 Z
u

g

Die aktive Gemeinde bietet über 4100 Einwohnerinnen und 
Einwohnern optimale Lebensbedingungen. Eingebettet in die 
wunderbare Hügellandschaft ist Degersheim ein bevorzugtes 
Naherholungsgebiet für Jung und Alt.

Unsere Oberstufe hat mit rund 140 Schülerinnen und Schülern in 
9 Klassen eine überschaubare Grösse und kurze Wege. Wir führen 
das integrative Schulmodell mit Niveauunterricht in Englisch und 
Mathematik. Die modernen Schulräumlichkeiten und eine zeitge-
mässe Informatikeinrichtung ermöglichen einen vielfältigen und 
modernen Unterricht. Mit Beginn des Schuljahres 2024/25 wurde 
das Unterrichtsgefäss «Offenes Lernen und Arbeiten» eingeführt. 
Wir pfl egen einen wertschätzenden, lösungsorientierten Umgang 
untereinander und auch gegenüber den Jugendlichen.

Unsere Fachlehrperson sieht Mutterfreuden entgegen. Wir su-
chen deshalb vom 1. Februar 2025 – 26. September 2025 
(mit Möglichkeit, die Stellvertretung nur für das aktuelle Schul-
jahr zu übernehmen) eine

Stellvertretende 
 Fachlehrperson

Musik und Englisch, ca. 12 Lektionen

Als Fachlehrperson unterrichten Sie Musik und Englisch. Die Ar-
beitstage sind aufgrund des bestehenden Stundenplans Montag 
und Donnerstag. Das Pensum kann auch als reines Musikpensum 
ausgestaltet werden. In diesem Fall an drei Arbeitstagen. 

Sind Sie engagiert und interessiert? Wollen Sie etwas bewegen 
und sind Sie offen für neue Herausforderungen? Dann bieten 
wir Ihnen fortschrittliche Anstellungs- und Arbeitsbedingungen, 
Entfaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten und ein kompe-
tentes, aufgeschlossenes Team.

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen der Schulleiter, Urban 
Lachenmeier, gerne (T 071 372 07 58 / M 079 856 68 95).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung per E-Mail an urban.lachenmeier@schule- 
degersheim.ch.

Öffentliche Begehung  
Tempo-30-Zone Hörenquartier

Aufgrund eines Antrags aus der Bevölkerung für die Schaffung 
 einer Tempo­30­Zone im Hörenquartier Degersheim hat der Ge­
meinderat einen Massnahmenplan erarbeiten lassen und wird die­
sen der Bevölkerung ab Ende Oktober zur Mitwirkung unterbreiten. 
An einer öffentlichen Begehung erhalten Interessierte die Gelegen­
heit, die Umsetzungsmöglichkeiten vor Ort zu betrachten und 
 Fragen zu stellen.

Öffentliche Begehung
Donnerstag, 24. Oktober 2024, um 18.00 Uhr
Treffpunkt ist beim Feuerwehrdepot Degersheim

 Gemeinderatskanzlei Degersheim
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Mit der Steckerleiste lassen sich
Geräte bequem vom Strom trennen.

www.energiestadt.ch

Bikeweekend des Krüger Radteams in Vals

VEREIN Das Krüger Radteam verbrachte sein 
traditionelles Bikeweekend dieses Jahr in Vals. 
Am Anreisetag machten sich die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer bei bestem Wetter in zwei 
Gruppen ab Bonaduz bzw. Egschi auf den Weg 
Richtung Vals. Die beiden Gruppen trafen sich 
am Mittag wieder   im Turahuus und bedienten 
sich am stärkenden Spaghetti-Buffet. Nach dem 
Mittag stand der schweisstreibende Aufstieg auf 
den Tomülpass (2412 m ü. M.) bevor, welcher mit 
coolen Trails runter nach Vals belohnt wurde. 
Der Sonntag und der Montag standen dann ganz 
unter dem Motto «Es gibt kein schlechtes Wet-
ter, nur schlechte Kleidung», was aber die Laune 
der Biketruppe kein bisschen trübte. Am Sonn-
tag machten sich die über 30 Bikerinnen und 
Biker auf den Weg zur Lampertschalp, wo die 
Älplerfamilie die tropfnasse Truppe erwartete, 
feine Plättli vorbereitet hatte und zahlreiche wär-
mende Tees und warme Schokoladen servierte. 

Am Montag machten sich die Hartgesottenen via 
«Nino-Schurter»-Trail Richtung Ilanz ab auf den 
Heimweg und verbrachten nochmals feuchte, 
aber tolle Stunden auf dem Bike. Vielen herzli-
chen Dank an Erika Schätzle und Markus Illien, 
welche das Weekend perfekt organisiert und dem 
Radteam mit viel Herzblut Markus’ Heimat nä-
hergebracht haben. Monika Messmer 29. Schach Open

VEREIN Jeden Mittwochabend vom 23. Okto-
ber bis 20. November 2024, d. h. 5-mal, findet das 
29. Degersheimer Herbstturnier statt, durchge-
führt vom Schachverein Degersheim. Mitmachen 
kann jede(r). Das Turnier findet statt im Restau-
rant zur Rose, Bergstrasse 1, und startet jeweils 
um 19.15 Uhr. Die Spielzeit beträgt 1 Std. 30 Min. 
Weitere Infos sowie eine Anmeldung sind bei der 
Turnierleitung (Heinz Schoch, heinzschoch8@
gmail.com, oder Roland Zumstein, rzumstein@
bluewin.ch) möglich. Heinz Schoch

DEGERSHEIM Kurz nach Schuljahresbeginn bekamen die Kindergartenkinder in Degersheim spezi-
ellen Besuch. Fiona Welti und Daniel Ammann von der Polizeistation Gossau-Flawil erklärten den Kin-
dern das richtige Verhalten auf der Strasse und übten gemeinsam die Überquerung der Hauptstrasse 
auf dem Fussgängerstreifen. Nebst dem Üben ist jedoch wichtig, dass alle Mitmenschen sich im Stras-
senverkehr ihrer Vorbildfunktion bewusst sind und sich entsprechend verhalten. Die Kinder freuten 
sich über den Besuch und wurden für ihre Aufmerksamkeit mit einer Demonstration von Sirene und 
Blaulicht des Polizeiautos belohnt.

Wenn der Polizist in den Kindergarten kommt Betreuungs-
gutschriften
DEGESHEIM Eltern und Erziehungsberech-
tigte mit Wohnsitz in der Gemeinde Degersheim, 
die ihre Kinder in einer Institution ausserhalb 
der Gemeinde betreuen lassen, haben gemäss 
Entscheid des Gemeinderates Anspruch auf eine 
Betreuungsgutschrift. Trifft das bei Ihnen zu, 
wenden Sie sich für die Abrechnung bitte an die 
Finanzverwaltung der Gemeinde Degersheim 
(finanzverwaltung@degersheim.ch / Tel. 071 372 
07 70). Die Ansprüche auf Betreuungsgutschrif-
ten aus dem letzten Jahr (1. November 2023 bis 
31. Oktober 2024) können bis 30. November 2024 
gemeldet werden.

Für eine Betreuung ausserhalb der Gemeinde be-
steht Anspruch auf Betreuungsgutschrift.
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 4. Oktober 2024
Multimediavortrag «Durch die Wildnis des 
südlichen Afrika» (Anmeldung erforderlich)
Ananda Geissberger und Levi Fitze
Kulturpunkt Flawil, 19.15 bis 22.15 Uhr

Samstag, 5. Oktober 2024
JEMM Music Project
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 13, 20.30 bis 1.00 Uhr

Dienstag, 8. Oktober 2024
Mittagstreff (Anmeldung erforderlich)
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30 Uhr

Donnerstag, 10. Oktober 2024
Jassen in der Bibliothek (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

Samstag, 12. Oktober 2024
Abschlussfest mit Baro Drom Orkestar und 
 Special Guest Goran Kovacevic
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 13, 20.30 bis 1.00 Uhr

Montag, 14. Oktober 2024
Stompin’Howie & The Voodoo Train
Night Music Flawil
Saal Rest. Rössli, 20.00 bis 22.30 Uhr

Dienstag, 15. Oktober 2024, bis 
Freitag, 18. Oktober 2024
Kinderwoche
Freie Christengemeinde Flawil
Oberstufenzentrum Feld, 13.30 bis 17.00 Uhr

Freitag, 18. Oktober 2024
Kindermusical «Leben im All»
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil und  
Musikschule Flawil
Lindensaal, 19.00 Uhr

Freitag, 4. Oktober 2024
Zämägang
Katholische Kirchgemeinde
Parkplatz beim Föhrenwäldli, 
18.30 bis 20.00 Uhr

Samstag, 5. Oktober 2024
Männerforum
Evang.-Ref. Kirchgemeinde Degersheim
Evangelisch-Reformierte Kirche, 
08.30 bis 10.00 Uhr

Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 09.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag, 10. Oktober 2024
Musiknachmittag mit T. Diggelmann
Tertianum Steinegg
Restaurant Feldegg, 14.30 Uhr

Samstag, 12. Oktober 2024
Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 09.00 bis 12.00 Uhr

Montag, 14. Oktober 2024
Gemüse fermentieren
Bäuerinnenverein
Spielberg, 14.00 Uhr

Mittwoch, 16. Oktober 2024
zämä ässä
Katholische Kirchgemeinde
Kath. Pfarreiheim Degersheim, 
11.45 bis 14.00 Uhr

Steinegger Jass- & Spielnachmittag 
Tertianum Steinegg
Restaurant Steinegg, 14.30 Uhr

Mittwoch, 16. Oktober 2024 bis
Sonntag, 20. Oktober 2024
Retreat
IMAGO 2.0 - Raum für Wandelbewusstsein
Stickereisaaal, Taastrasse 13, Degersheim

DEGERSHEIM
FLAWIL


